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    Saatgutbegleitschein 
für den Vertrieb von noch nicht endgültig anerkanntem Saatgut in großen Behältnissen       
zwischen Firmen. 
für den Transport innerhalb Bayerns zur Beizung. 

 
Saatgut für den Vertrieb zwischen Firmen ist ordnungsgemäß zu verschließen und zu kennzeichnen! 
Lieferfirma:  Empfängerfirma: 
.....................................................................     ......................................................................... 
.....................................................................     ......................................................................... 
..................................................................... ......................................................................... 
.....................................................................     ......................................................................... 

Fruchtart: ......................................     Sorte: .............................................    Kategorie: ...............  
Anerkennungs-Nr.: ...........................................................       Masse (dt): ………........................ 

Transportfahrzeug: - Zugfahrzeug (Kennzeichen): .................................................. 

- Anhänger (Kennzeichen):     .................................................. 

Erklärung der Lieferfirma 
Hiermit bestätigen wir, dass: 
1.  die Behältnisse (Transportfahrzeuge) sauber und frei von Stoffen waren, die den Saatgutwert                         

beeinträchtigen können. 
2.  bei Zusammenlagerung mehrerer Partien das Saatgut nur aus einem Großsilo oder aus einer Box                

entnommen worden ist. 
3.  die Empfangsfirma rechtzeitig davon in Kenntnis gesetzt worden ist, dass das mit diesem Begleitschein        

vertriebene Saatgut nur unter Aufsicht eines Probenehmers entladen werden darf. 
4.  die Behältnisse entsprechend den saatgutrechtlichen Vorschriften gekennzeichnet und verschlossen           

worden sind. 

  ..................................................................        .............................................................. 
     Ort u. Datum der Verladung                 Unterschrift des der Lieferfirma 

Bestätigung des Probenehmers der Lieferfirma:  
Es wird bestätigt, dass die Behältnisse (Transportfahrzeuge) entsprechend den saatgutrechtlichen 
Vorschriften gekennzeichnet und verschlossen worden sind. 

.....................................................................        .............................................................. 
Ort u. Datum der Verladung                   Unterschrift und Stempel des Probenehmers (der Lieferfirma) 

Bestätigung der Empfängerfirma: 
Es wird erklärt, dass das obenstehende Saatgut ordnungsgemäß verschlossen war und es nur zur                     
weiteren Bearbeitung bzw. Beizung und Absackung geöffnet wird. 

.....................................................................        .............................................................. 
Ort u. Datum der Ankunft beim Empfänger                 Unterschrift der Empfängerfirma 

Dieser Saatgutbegleitschein ist zum Verbleib beim zuständigen Probenehmer der                   
Empfängerfirma bestimmt! 


